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Mündliche Anfrage

Sachbeschädigung an Kulturgütern durch Klimaterroristen in Berliner Museen

Ich frage das Bezirksamt:

1. Welche Maßnahmen unternimmt das Museum Neukölln - Schloss und Gutshof Britz zum Schutz 
der Exponate vor Sachbeschädigung durch radikalisierte Klimaextremisten?

Berlin-Neukölln, den 14.11.2022 AfD, Frau Becker, Marlies
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

 Sachbeschädigung an Kulturgütern durch Klimaterroristen in Berliner Museen 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Frau Becker, 

 

das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 

 

Zu 1.: 

Die Strategie der „Letzten Generation“ beruht auf der Produktion von maximaler Aufmerksam-

keit. Deswegen sind hauptsächlich Kunstwerke von großer Bekanntheit Ziel der Aktivist*innen 

dieser Bewegung. 

Der regionale Kontext der Sammlung - deren Gefährdung eben nicht die maximale mediale 

Aufmerksamkeit bringen würde - ist der beste Schutz gegen solche Angriffe. Dazu kommt ein 

geschultes und aufmerksames Aufsichtspersonal. 

Die Stiftung Schloss Britz erklärt zudem, dass große Taschen nicht in die Ausstellungsflächen 

mitgenommen werden dürfen. Dadurch verringert sich die Wahrscheinlichkeit, dass Material 

zur Beschädigung von Kunstwerken in größeren Mengen mitgeführt wird. 

 

 Es gilt das gesprochene Wort! 

 

 

Karin Korte 

Bezirksstadträtin 
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